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� Ein 4-wöchiges öffentliches Online-Forum zur „Mehrgenerationen-
stadt“ im Herbst 2012 bot die Möglichkeit einer Momentaufnahme zu Heraus-
forderungen, Chancen und Problemen die mit diesem Thema verbunden sind;

� Über die Homepage (http://weiterdenken.leipzig.de/lewd/beteiligen/) konnten 
interessierte Teilnehmer/-innen ihre Einschätzungen anonym in einem 
Fragebogen angeben, oder weitere Anregungen auf der Plattform zur 
Diskussion stellen;

� Der Fragebogen mit 9 Fragen rund um den Themenbereich „Zusammenleben 
der Generationen“ ermöglichte einen Einblick zu Aspekten wie z.B. soziale 
Kontakte, Nachbarschaft, Angebote für verschiedene Generationen;

� Etwa 2/3 der TeilnehmerInnen, die sich daran beteiligten, waren jünger als 40 
Jahre alt, das Geschlechterverhältnis war in etwa ausgeglichen. Mit 19 
ausgefüllten Fragebögen, ist jedoch keine Repräsentativität gewährleistet. 
Die Darstellung in den nachfolgenden Grafiken zeigt die absolute Zahl der 
Antworten.
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Möchten Sie mehr Begegnung und Austausch
mit Menschen aus anderen Generationen? 

7 11 1

ja eher ja eher nein

Inwieweit stimmen Sie folgenden Aussagen zu?

Ich habe/wünsche mir Beziehungen zu Älteren/Jüngere n, weil 
ich ihre Ansichten und Erfahrungen interessant find e.

8 8 3

ja eher ja eher nicht

Große Zustimmung zum 
Miteinander der Generationen:
Mehr als 90% möchten 
Begegnung und Austausch.

Mehr als 80% schätzen die 
Ansichten und Erfahrungen der 
anderen Altersgruppen

TeilnehmerIn Online-Dialog:

„Da ich es wichtig finde, bestehende 
Meinungen zu hinterfragen und andere 
Perspektiven zu verstehen, bedeutet 
mir der Austausch mit „Anders-
denkenden“ viel. In welcher Kategorie 
(Alter,Bildung, Religion, politische 
Überzeugung etc. ) dieses stattfindet, 
ist dabei kein Kriterium.“
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Mehr als 80% gehen von 
funktionierender 
Nachbarschaftshilfe zwischen den 
Generationen aus

Fast 2/3 der Befragten haben ihre 
sozialen Kontakte hauptsächlich 
außerhalb ihrer Nachbarschaft 
und ihres Stadtteils

1 2 8 8

ja eher ja eher nicht nein

Inwieweit stimmen Sie der folgenden Aussage zu?

Nachbarschaftshilfe funktioniert vor allem innerhal b der
gleichen Generation, aber nicht zwischen verschiede nen! 

Wo bestehen Ihre sozialen Kontakte hauptsächlich?

6 6

5

2

über die Stadt hinaus

Stadtweit

Stadtteil

Haus/Nachbarschaft
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Etwa 2/3 der Befragten sehen 
zukünftig Unterstützungsbedarf 
bei der Versorgung durch 
andere Menschen...

... fast 80% können sich 
vorstellen Aufgaben für das 
Gemeinwesen zu übernehmen

3 9 5 2

ja eher ja eher nicht nein

Inwieweit stimmen Sie der folgenden Aussage zu?

Wir können uns künftig keine individuelle Rundum-Ve rsorgung 
leisten, daher werden wir auf die Hilfe anderer Men schen 
angewiesen sein!

Wären Sie bereit / in der Lage, kleine Aufgaben 
für das Gemeinwesen zu übernehmen 
(z.B. Patenschaften, Hausaufgabenhilfe, kleine 
Hauswirtschaftsdienste)? 

9 6 3 1

ja eher ja eher nein nein

TeilnehmerIn Online-Dialog:

„In meiner Altersgruppe (26), würde ich 
gerne in einer Nachbarschaft wohnen, in 
der sich die Generationen unterstützen und 
wäre auch bereit 1-2 h die Woche ältere 
Menschen oder Familien zu unterstützen.“
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Mehr als 2/3 der Befragten 
glauben, dass die Interessen 
der Generationen an gemein-
samen Orten miteinander 
vereinbar sind

Mehr als 70% befürworten 
mehr gemeinsame Begeg-
nungsstätten

Inwieweit stimmen Sie der folgenden Aussage zu?

Kinder, junge Erwachsenen und Senioren haben zu 
unterschiedliche Interessen, daher braucht jeder se ine 
eigenen Räume und Plätze in der Stadt!

3 3 9 4

ja eher ja eher nicht nein

8 6 4 1

ja eher ja eher nein nein

Sollte es mehr gemeinsame Begegnungsstätten 
für unterschiedliche Generationen in den 
Stadtteilen geben?

TeilnehmerIn Online-Dialog:

"Ein festes Angebot, dass Alt und Jung 
zusammenbringen soll, würde ich mit 
meiner Tochter nur dann nutzen, wenn 
es einen interessanten Inhalt gibt."
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Das Projekt „Leipzig weiter denken – Auf dem Weg zur  nachhaltigen 
Stadt“ ist Teil der Fördermaßnahme „ZukunftsWerkStad t“ des 
Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF)  im Rahmen 
des Wissenschaftsjahres 2012 – Zukunftsprojekt Erde.  Im 
Wissenschaftsjahr 2012 stehen drei zentrale Fragen im Mittelpunkt: 
Wie wollen wir leben? Wie müssen wir wirtschaften? Und: Wie 
können wir unsere Umwelt bewahren? 


